	sing oper stirb!
 …operette sich, wer kann!
	

	Kritiken
	Vita

	„Annette, You have everything: voice, musicality, beauty and heart. Love, Teresa Stratas." 
(Opernsängerin an der Metropolitan, NY)
„Die Frau ist witzig, sie hat wirklich Stimme. Annette Postel ist einfach hinreißend!"
 Konstantin Wecker (Liedermacher)
„Glückwunsch zu Ihrem komödiantischen Talent und Ihrer Stimme. Beides zusammen ist selten. Ihr Georg Kreisler (Kabarettist)
„leuchtender Fixstern am Chansonhimmel“ Ottfried Fischer (Kabarettist)
„o Göttin der singenden Bretter! Loben ist einfach zu wenig, man muss es sehen. 
Ihr Herbert Antl" (SWR-Redakteur)
Ungeschminkte Wahrheit
Ein genialer Mix aus Können und Komik
Postel verstand es aufs Brillianteste, zu unterhalten … grandios und wunderbar grotesk … schlüpfte von einem Moment zum nächsten in komplett neue Rollen, wechselte Klangfarbe und Dialekt, pendelt zwischen anspruchsvollen Arien und geschliffenen Chansons…Sie schafftte einen Spagat, der in der Kleinkunst oft zum Scheitern verurteilt ist: echtes Können mit Unterhaltung zu verbinden. Postel aber brachte ein unheimliches gesangliches Talent mit und ihre Komik unterhielt auf hohem Niveau.
                                                                                                         Julia Berghofer, Süddeutsche Zeitung

Meine Lippen, sie küssen so heiß
Annette Postel und Jochen Malmsheimer im Casinotheater Winterthur. Zwei grosse Kleinkünstler mit Format. …Postel ist eine Kanone… Opernparodien vom Feinsten… sympathisch in jeder Hinsicht … Trotz all ihres Klamauks: die Postel kann wirklich singen. Stets bewegt sie sich dabei zwischen großer und kleiner Kunst.. .Im Januar kommt die Postel nochmlas ins Casino. Hingehen!                   
                                                   Christine Bachmann, Winterthurer Woche (zu Casinotheater Winterthur)


Virtuosin und Vollblutkomödiantin
kabarettistisch umgedichteten Arien-Interpretationen ein absoluter Genuss… vielseitiges, espritgeladenes Programm… stimmliche Brillanz … schauspielerisches Vermögen … absolute Powerfrau… pralles Komödiantentum der Spitzenklasse… das ausgezeichnete pianistische Können des perfekten Begleiters … Den ganzen Abend lang packende Bühnenpräsenz. 
                                                            BNN, Badische Neueste Nachrichten (zu Scherzheimer Hoftheater)

Eine Diva und ein Weibchen
Sie ist umwerfend komisch… ihre Musikalität ist außerordentlich… die Figur, die Postel auf die Bühne zaubert, hat so viele Tiefen und Untiefen, dass man nicht satt wird beim Erforschen… an Annette Postels Lippen hängt man und am Rest auch… wunderbar.
                                                                                   Wolfgang Jung, Mainpost, (zu Bockshorn Würzburg)

Höchst unterhaltsam
Was die mehrfach ausgezeichnete Sängerin und ihr Pianist Klaus Webel beim Zeltival ablieferten, hatte große Klasse. Die Postel breitet den Zickenkrieg genüsslich aus… Immer lässt sie, teils auf durchgeknallten Umwegen, ihre Liebe zum Genre durchscheinen… Annette Postel überzeugte durch ihre großartige Stimme und ihr schauspielerisches Talent… Zehn Vorhänge! Bravissimo!
                               Peter Bastian, BNN, Badische Neueste Nachrichten (zum Tollhaus-Zeltival Karlsruhe)

Ein Orkan der Töne
Unterhaltungsprogramm der allerbesten Sorte… viel Verve, Witz und Komik… Diva großer Kleinkunst… Paukenschlag auf Paukenschlag folgte, einer schöner als der Andere… enthustiastischer, langer, staker Beifall. Chapeau!                   Helmut Zimmermann, Nassauische Zeitung (zu Schlosskonzerte Weilburg)
Sie kam, sah und legte los. Wahnsinns-Stimme: Atemberaubender Wechsel zwischen den Stimmlagen!  
                          Vanessa Beuning, Münchner Merkur (zu Taufkirchen und Deutsches Theater München)

Tastenhengst und Granatendiva zwischen allen Stühlen
Multikönnerin Annette Postel glänzt im ausverkauften Klag/ umwerfende Opernparodien frenetisch gefeiert. Das hat Klasse, wie dieses Tandem gängige Genre-Klischees durcheinanderwirbelt und erfrischend frech neu zusammenpuzzelt im Schaumbad tragikomischer Gefühle … hochamüsant… hinreißend… Koloraturschwanger und stilsicher.         BT, Badisches Tagblatt (zu Klagbühne Gaggenau)

Zickenwalzer von der Königin der Nacht

Annette Postel unterhält exzellent im Aschaffener Hofgarten
...wundervoll respektlos …sie schreitet, tanzt und hüpft über die Bühne, singt kopfüber und wirft sich bäuchlings auf den Flügel … originelle Einfälle … herrlich komisch …Man muß es können, um es zu parodieren! … eine Frau mit vielen Talenten und Gesichtern…               
                                                       Nina-Anna Beckmann, Mainecho (zu Hofgartentheater Aschaffenburg)

Gesangliches Können und Komik hinreißend kombiniert
...eine wahrhafte Scheherazade des musikalischen Kabaretts…Ein himmlisches Wesen mit einer göttlichen Stimme, dem es ein höllisches Vergnügen bereitet, mit sphärischen Klängen die Zuschauer um den Verstand zu singen... vielseitiges gesangliches Können, frisches Auftreten und unglaublicher Witz...  blond und gescheit und unverbesserlich komisch, herrlich albern und gut. 
                                                                                                        Debra Schröter, BT, Badisches Tagblatt
Selbstgeschriebene Chansontexte, die zum Schmunzeln einluden und oftmals eine sehr skurrile Wendung nahmen… Mit ihrer wandelbaren Stimme, die von verrucht, warm und dunkel über schmeichelnd und mal näselnd bis zu hell, klar und rein reicht, verzauberte Annette Postel das Publikum schnell.                                   Christine Kissel, WT, Weilburger Tagblatt, (zu Weilburger Schloßkonzerte)

...sehr blond, sehr fragil, sehr stilvoll…klassischer Gesang in excelsis inklusive aller funkelnden Koloraturen, Skalenläufe und Triller…in der Sprechstimme leistet sie erstaunliches…eine der seltenen Autorenbegabungen…kitzelt den Verstand…Ein Vergnügen!
                                                  Reginald Dehoff, Rhein-Neckar-Zeitung (zu Chansonfestival Heidelberg)
Zwischen Koloratur und Komik
Die Postel wickelt bei den Schlossfestspielen das Publikum um den Finger
Multitalent mit vielen Facetten… brillante Stimme… umwerfend komisches Talent… prunkvoll und pompös, skurril und sarkastisch … gnadenlos gute Unterhaltung… Wechselbad der Gefühle zwischen drei Bs: Bewunderung, Begeisterung und Bauchweh-vor-Lachen… naiv und natürlich, komödiantisch und kapriziös… Netrebko der Kabarettbühne… Diva zum Anfassen.            
                                                                        Elke Patrovi, Rheinpfalz (zu Edesheimer Schlossfestspiele)
Riegel Otto und die Zicke
Ihre Zungenakrobatik beim Schnellsprechen ist unübertrefflich… Feuerwerk des Gesangs… Perlenketten von Koloraturen… pompös und urkomisch… doppelbödige, ironische Texte mit schwarzem Humor sind Pointen vom ersten Satz an und könnten von Robert Gernhard sein, sind aber selbst geschrieben… eine ganz große, internationale Klasse.                     Walter Falk, Rheinpfalz (zu Kammgarn Kaiserslautern)

Und sie kriegt doch den höchsten Ton
Hinreißend komisch mit bombensicherer Stimme. Die Krähe-Preisträgerin besticht gleichermaßen durch schauspielerisches Talent und ihren klassisch ausgebildeten Sopran…Lachmuskelnummern… Publikum bricht in helle Begeisterung aus.                                Hörburger, Grenzbote (zu Tuttlinger Halle)
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